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48.Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr .

Mittwoch, den 19 . Februar 1845 .

( 681 .6) Karlsruhe . Bei dem Unterzeichneten ist er¬

schienen und in allen Buchhandlungen zu baden :

Ganganelli
Der Kampf gegen den Jesnitismus .

Charaktergemälde für nnsere Zeit
von

H . M . E .

Ein

Preis 1 fl. 36 kr.

Inhalt :
k. Der Mönch . 1 ) Andeuiiriigen . 2 ) Die Versuchung ,

g ) Ganganelli . 4) Der Prediger und die Glaubenssätze .
S > Vom Glauben . 8 ) Die Nonnrn . 7 , Die Mönche . 8) Der

historische Christus . 9 ) Unerwartete « . 16 ) Das alle uns d- S

neue Testament . 1 1 ) Die beste Religion . 12 ) De srligmachcnde
Religion . 13 ) Das Buch des Erzbischofs von Köln . 14 ) Die

Kl,che über , neben orer in den, Staate ? 15 > Die christ¬
liche » Nalionalkirchen und die allgemeine Kirche , 18 ) Siaais -

und Privaiieligion . 17 ) Die Knikbeuaun , ss - age . lS ) Der

Pavft » nd die römische Kurie . 19 ) Die Jeiuiien und die
Kommunisten . 20 ) Die englische Ki - che . 21 ) Die griechischen
Kirchen . 22 ) Die denische Kirche und die römische Sprache .
23 ) Die gallikanische Kirche und die Römlinge in Dunch-
land . 24 ) Die schnelle Entscheidung — 11 . Der Papst ,
l ) Da « Konllave. 2) Der Herrscher 3 ) Mußestunden . 4 ) Der
Unfall . 5 ) Die Konkordate . 6) Täuschirngrir . 7) Die Zei¬

tungen . 8 ) Der Nachdruck. 9) Die Vorzeichen . ! 0 ) Das
flemenlinische Mncnm . 1 >) D .-r Tag aus dem Lande.
12) Mahnungen. 13) Die gemischten Eben. 14) Dis Sen¬
dling . 15 ) Jralicn und Deutschland . >8 ) Die Aufhebung der
Jesuiten . 17 ) Die Vorboten . 18 ) Der Rath . 19 ) Die Krank-

hcit . 20 ) JubilaumS - Vorbereitungen . 21 ) Der Heimgang .
Der hochtragische Karokter , das Leben uns der Tod

Ganganelli 's . der mit acht christlichem Geiste als Papst
waltete und sein Leben hingab . um die Menschheit von den
Jesuiten zu befreien , deren Orden er anfhob : dieses ist in
den» Buche , dessen Verfasser selbst Katholik , mit lebendiger
Wahrheit geschildert ; zugleich sinnen darin aber

alle wichtigen kirchlichen Fragen
eine ernste Erwägung , welche jetzt die Gemüther aller
Deutsche » und der Nachbarvölker umher bewegen : die ge¬
mischten Ehen - die Kniebeugungsfrage die Natio¬
nalkirchen , die Klöster n . s. w .

C . Macklot .
( 728 . 1) Stuttgart .

Reise - Novellen .
Vom berühmten Unbekannten ,

dessen Schriften , kiftzUs auch in Amerika in 'S Englische
übersetzt, dort gleichfalls das . außcrozdknUichst - Aufsehen er¬
regten , sind so eben b,i Metzler i» Stuttgart in zwei¬
ter Ausgabe und schöner AuSstaltung erschienen :
Der Legitime und der Republikaner . Eine Ge¬

schichte aus dem letzten amerikanisch - englischen
Kriege . 2 . durchges . Ausg . 3 Bde . 8 . geh . 6 fl .

Der Virey und die Aristokraten , oder Meriko im
Jahre 1812 . 2 . durchges . Ausg . 3 . Bde . 8 . geh .
7 fl. 30 kr .

Morton oder die große Tour . 2 . durchges . Ausg .
2 Bde . 8 . geh . 3 fl . 30 kr .

Vom gleichen Verfasser sind 1843 erschienen :
Lebensbilder auS der westlichen Hemisphäre .

2 . durchges . Ausg . 5 Bde . 8 . geh . 15 fl . 12 kr .
Diese 5 Bde . enthalt ?« : George Howard ' « Brauifahrt ,

Ralph Doughby 's Brauifahrl , Pflanzerleben , rie Farbi -
gen , Nathan , uns werden nur ungetrennt abgegeben .

Süden und Norden . 8 . geh . 3 Bde . 10 fl . 24 kr .
Au erhalten durch alle Buchhandlungen in Mannheim . Heidel -

bera , Rastatt , Baden , Offenburg , Freidurg , Konstanz , in
Karlsruhe bei Bra un , Bielefeld , H oltzmann , Nöldeke .

>798 . 1 ) Braunschweig . Im Berlage der Hof¬
buchhandlung ( Lckunrck I -eidrock ) in Brannschweig
erscheints

Die mechanischen Prinzipien
err

Jitgeuierrrkrrnft u» d Architektur
von

H . Moseley ,
Professor der Physik und Astronomie an der Universität zu London rc

Aus dem Englischen übersetzt und mit Erläute¬
rungen versehen

von
H . S ^ effler .

Mit über 300 in den Text eingedruckten
Holzschnitten .

Zwei Bände von ungettryr so Vogen , groß Oktav . Feine «
Velinpapier . In 6 b,S 8 Lieferungen ä 6 bis 7 Bogen .
Subskriptionspreis für jede Lieferung 51 kr.
Die eiste Lieferung diese« ausgerechneten Weiler ist vor-

räthig in der Buchhandlung von F Nöldeke r„ Karls¬
ruhe . Das Ganze wird am 1. Juni volluändig
Händen der Sudskribenien sepn ._

) 786 . i ) Heidelberg . Im Verlage des Unteizeichnelen
ist e' schievcn und versandt :

Lehrbuch der ebenen Trigonometrie ,
nebst einer Sammlung von Aufgaben , von
F - Rümmer , Lehrer der Mathematik an
der höher » Bürgerschule und Hanptlehrer an
der Gewerbsschule zu Heidelberg . AlS Anhang
zu dessen Lehrbuch der Geometrie . Mit zwei
Figurentafeln , gr . 8 . Preis 36 kr.

Ferner :
Ueber die Entstehung , den Zweck und die Ein -

zu

richtung der gegenwärtigen Geschickt - - und
AlterthumSvereine deutscherZunge .
Eine Rede , bei der ersten Generalversammlung
des AlterthumSvereineS für daS Großherzog¬
thum Baden , in Baden gehalten den 5 . No¬
vember 1844 von Karl Wilhelm ! , erstem
evangel . protestantischem Pfarrer in SinSheim ,
Direktor der dortigen Gesellschaft zur Erforschung
der vaterländischen Denkmale der Vorzeit , rc. rc. rc.
Preis geh . 18 kr .

Heidelberg , im Januar 1845 .

_ I . C . B . Mohr .
>618 . 1 ! S r u i r g a r t . In der E . S ch w e i j e r b a r 1'.

scheu Verlagsbandluiig in Slnitgart ist so eben nachstehende
tnleressanie Schrift erschienen und in den Hofbuchdaiidlungen
von G Brau » in Karlsruhe uns A . Knittel in
Nastatt zu b->ben :

1842 — 1844 .
Von

Theodor Freih . v . HaUberg - Sroich .
Komment !,ur des kön . dayr . HauSordenS , Großster » des kön .
persisch. Ordens der Sonne und des Löwen , Ritter des kais.

russisch . Sr . AnnaordcnS 2 . Klaffe ic .
2 Theile . 5 fl . 24 kr .

Der berühmte Verfasser , d- kannl durch seine scharfe
Beobachtungsgabe und treffende Darstellung , gibt in der
vorliegenden Schrift in kurzer , origineller , kräftiger Schil¬
derung sowohl eine Beschreibung der Zustände der von ihm
burchreisien Länder , als auch der Lebensweise , Sitten und
Gewohnheiten der Völker Rußlands , PerfienS und des
Kaukasus ; es bietet sich darin vielfache Gelegenheit , diesen
seltenen Karakier zu bewundern , der , !m Besitze irdischer
GiückSgüler , noch im 74sten Lebensjahre mit unermüdliche » !
Jagendkraft drn Mühseligkeiten einer Reise in jene Regio » ,n
sich unterzog .

In einer Zeit aber, wie die gegenwärtige , kann es » ur
vom größten Interesse sryn , «inen so erfahrenen , vielgereisten
Man » über die genannien Länder zu hören , der gewöhnt
ist, alle erhaltenen Eindrücke und Erlebnisse ohne viele Um
schweife zu

>759 1 ) Karlsruhe .
Höchst interessante Neuigkeit !

So eben erschien und ist i» allen Buchhandlungen
habe» , in Karlsruhe bei A - Bielefeld :

Der Jesuit .
Seitenstück zu dem „ ewigen Juden . " Roman von
Eugen Sue . Von LouisBourdin . IS und
2s Bändchen mit Kupfern . Leipzig , Berger .

Brosch , ü 2 ? kr .
Dieser vorzüglich ? Roman erscheint in 10 Thesten und

wird gewiß von den Abonnenten des , ,ewig,n Inden " mit
größtem Interest « gelesen werden .

( 797 . 1) Nr : 3496 . Mersheim . ( Fahndungs¬
zurücknahme .) Da der durch Beschluß dom 27 . Dezember
v I . , Nr . 25,688 , zur Fahndung ausgeschriebene Damian
EbelI von Brehmen inzwischen einzeliesert wurde , so wird
Hiemil die Fahndung zurückgenommen.

Werlheil » , den 3 . Februar 1845 .
Großh . bar. Stadt - und Landamt .

Gärtner .
(802 .3 ) Kerrzingen . (Erledigte Stelle .)

Die erste Gehülsenstette bei diesseitiger Bedienstung , mit einem
jährlichen Gehalt von 500 fl, , wird hiermit zur Bewerbung
tüchtiger und geschäfiSgewandter Kameralpraktikanten und
Assistenten auSgrschrirbe» , welche sich unter Vorlage ihrer
Zeugnisse anher wenden wollen .

Kenzingen , den 15 . Februar 1845 .
Großh . bad . Domänenverwaltung , Forst- » nd Amtskaffe .

Fleiner .
( 785 .3) Rastatt .

Hausverkauk.
Biechnermeistrr Hild ist gesonnen , sein in der

Gewe - oSgaffe befindliches zweistöckiges Eckhaus , welches halb
von Stein und halb von Holz ist, an» freier Hand zu ver
kaufen.

Es stad im ober« Stock drei und im untern Stock zwei
große Wohnungen zu vermiethen , nebst daran stoßender Hof¬
land «, Garten und Einfahrt von hinten , welche« sich zu jedem
Geschäft eigne ».

( 789 .3) Karlsruhe .

Speierkihandlung ?u verkaufen oder )u

vermiethen .
In einer Stadt des GroßheizogthumS Baden im Mittrl -

rheinkreise ist ein Haus mit eingerichteter Spezereihandlung
wegen Familienverhäliniffe unter billigen Bedingungen zu
verkaufen oder zu vermiethen , auch sind hinlängliche Gebäu -
l chkeiien vorhanden , um eine Tabaks - oder sonstige Fabrik ,
O,koi 0mie , c. darin treiben zu können. Wo , ist im Kontor
der Karlsruher Zeitung zn erfragen .

(7 « 4 .2 ) Rastatt .

Kundmachung .
Für den Bllndesfestuugsdau Rastatt wird

Stammholz und Schniilwaare , wie nachstehend bezeichnet ,im Jahr 1845 angikaufl .
Die Lieferung wird ganz oder theilweise an Diejenigen

vergeben , welche bei der am 17 . März d. I . stattfindendt »
Eröffnung der bis dahin an die Bunde - festungsb - ndirekiion
gelangten , mit obrigkeitliche» Leumundszeugnissen belegten
schriftlichen Sninmisstonen die billigsten Forderungen gestellt
haben . Mit diesen Mindestfordernden werden Verträge ab¬
geschlossen, und , wenn die e» ,fallenden Beträge über 1000 fl .

kommen , die Genehmigung der hohen Militärkommisston Vor¬
behalten .

Die Preise des Rund - und Aeiüßholzes sind für den
badischen Karrentsuß , d e Preise der Schnitiwaaren und der
Aussteckstarigen lür das Stück anzugeben .

Die e -st« Hälfte der Gegenstände muß Anfang « Jnni ,und die zweite Hälfte Anfangs August abgeiiefert s?yn.Die Abladeplätze und andere erwa gewünschte Auskünftekönnen in der FettungSrechnnngSkanzlei erfahren werden.
Nachstehende Holzgarlungen werden an .

gekauft :
120 Siämme 38 bis 40 ' langes Rundholz , am türrnen

Ende 7 '/, ' sta >k ( tannenes ) ,
20 Stämme 38 bi» 40 ' lange« Rundholz, am dünnen

End « 7 " stark ( lannenr «) ,
"720 Siämme 36 bis 40 ' langes Rundholz , am dünnen

Ende 6 " stark ( lanneneS ) ,
180 Stämme 38 bis 40 ' langes Rundholz , am dünnen

Ende 5 " stark ( tannenes ) ,
860 Gerüststarrge » von 30 bis 45 ' Länge , in der Mille

5 6S 8 dick.
zzOO AnSstecksiangen , 30 bis 36 ' lang - in der Mitte 2 '/, "

dick ,
3800 Antsteckstangen , 18 bis 24 ' lang , in der Mitte 2 '

rick,
1000 AllSstkckstangen , 9 bis 12 ' lang, in der Mitte 1 '/,bis 2 " dick,
21 600 lausende Fuß rauh beschlagenes oder gerügtes'

V. "l >g tannenes Ho !z
'
, in Stück ?» von 14 bi«

18 - Länge ,
200 Stück lanilkne Rahmschenkel , V« ", tö lang ,

ko , >5 ' lang ,
! o . '/, "> 15 ' laug ,

Dielen , 9 " breit und 45 ' lang ,
do . 9 " „ , . 15 ' , ,

9 " breile Bretter , 15 ' lang ,
Bretter , 9 " breil und

do . 9 ' do. ,
lannene Latten '/, " lig und 15 ' lang .
Summissioireir müssen längstens bis

Montag , den 17 , März d. I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

in der Befestigungsbaudireklionskanziei abgegeben sepn ,
Nastatt , den 12 . Februar 1845 .

Großh . bad. FestungSbaudireklion .
Eberle ,

K . k. öfter, . Jngenieuroberst .
( 801 . 3 ) P h i l i x p s b u r g.

Stammholzversteigerung .
Dienstag , den 2S , Februar d.

Vormittags 9 Uhr ,
werden in tahiefiftin Geureindewal » , Distrikt Molzan 11.,119 eichene » nd

2 forlene Stämme ,
weiche sich zu Bau - und Nutzholz bcsonde, « gut eignen , gegenbaare Zahlung ' ösfenilich versteigert . « szn die Liebhaber mit
oem Anfüge » höjlichst eingeladen werden, daß Sie Zusammen¬
kunft in dem obengenannten Distrikt bei der Adibeilnng 1

160 do . do .
600 do do

2800 lannene 2 ' dicke
8000 do . I /, .
1000 do l -/ . ,
3300 do . I " .,
8300 do. -/ .
6000

Die

15 ' lang ,
15 ' „

3 .

ftatifindc «.
Philippsburg . den 15 . Februar 1845 .

Pütgcim lsterami .
Hein tz.

vckt . Nopp ,
Rathsschreder .Nr . 1950 . Mosbach . ( Hoizverstei -RuS deu Dsmäireirwaidungen der Bezirksfoist. iwerden durch Bezirkssörster Stauch »er.

d. I ..

forlene Hollänke, -,

aspenes Scheiter .

57
1

7982
2

IS
6

(751 .3)
g e r u II g .)
Gerlachsheim
steigert :

DamStag de» 22 . Februar
Distrikt Hachtel :

84 buchene , eichene , elzbeerene ,
Bau - und Nutzholzstämme ,

22 eichene Nutzhoizstangen ,
12 '/ . Klafter buchenes, eichenes n

h ° >i .
Klafter gemischter Prügelholz ,

„ , , Siockholz ,
Stück gemsichre Wellen ,
Loos« Schlazraum .

Montag , den 24 . d. M .,
Distrike Maaßlande :

eichene und buchene Bau . „ nb Nutzholzßämme ,Klafter buchenes , eichtneS und » sperre« Scheuer -
Holz,

10 '/ « Klafter gemischte« Prügelholz ,5 '/ , „ Stockholz ,
2825 Stück gemischte Wellen ,

l LooS Stplagraum .
Dienstag , den 25 , Mittwoch , den 28 . und Donnerstag , den27 . d. M ,

Distrikt Schn,ehe :
122 eichene , buchene , erlene Holländer - , Bau - imd

Nutzholztzämme ,
143 '/ , Klafter buchenes , eichenes und gemischll«

Scheilerholz ,
100 Klafter gemischtes Prügelholz ,71 '/ « „ „ Siockholz ,

15 350 Stück gemischte Wellen ,
4 Loose Schlagraum

wobei bemerkt wird , Laß das Stammholz am ersten Tage
zur Velwertdung kömmt-

Die Zusammenkunft findet jedesmal früh 9 Uhr auf der
Hiebkelle Start .

Mosbach , den 13 . Februar 1845 .
Großh . bad . Forstamt .

v . Rolberg .
( 7AS 1) Neuenbürg . (Holzverkeigerung .)

Forstamt Neuenbürg . Revier Herreuaid . Bri der am >2.
Fehl , in Herrrnaib staltge^uirdenen Holzverfteigerung wurde
für dir tannenen Langholzloose , stir . 3 , 4, 7 . m» 82 Gramme »,
nicht '/ „ de « Revierpreises offerirt , und ebensowenig für da »
buchene HandrverkSholz , der Loose Nr . 9 und 10, mit 33
Stämmen ; »aber

Dienstag , deu 25 . Februar d. J .>
im Schlag Rothenrain diese Quantitäten nochmal« »ersteigen



werde « . Di « Kaufliebhaber hätten sich am gedachten Hage ,
früh 9 Uhr , bei der Försterwohnung in Herrenalb zu »er¬
sann » ,tn , » o » wo au - sie in den Schlag geführr werden .

Neuenbürg , den 15 . Aebr . 1845 .
K . württ . Forftamt .

» . Moltke .
>792 . 2 ) Nr . 281 . Sinsheim . ( Frucht -

lversteigerung .) Auf dem Bureau der
l! Unterzeichneten Stelle werden

Mittwoch , den 5 . März d . 3 -,
Bvrmiitag « 10 Uhr :

SO Maller Korn ,
IVO „ Spelz ,
Ivo „ Hafer ,

sodann
420 Becher Erbsen » nd
420 , , Linsen

versteigert , wozu die K - usiiebhaber eingeladen werden .
Sinsheim , den 14 . Februar 1845 .

Großh . bab . StiftSschaffnri .
Banz

1789 .3 ) Karlsruh e. ( Montnrverfteigerung . )
Donnerstag , den 27 . Februar 1845 ,

Morgens 8 Uhr ,
werden von dem Leibinfanteriercgimenk

228 Stück ausgetragen « Unteroffiziersröcke ,
228 Paar do . Unterosfizierspanlalon « ,
260 Paar ro . Panialon von Soldaten » nd
360 Stück ko . Dienstmützen

versteigert , wozu die Lieb -

nenen Kaserne im Saal

2 )

3 )

4 )
5 )
«)

7 )
8 )
S )

10 )
l >)

12 )
13)
14)

15 )

an den Meistbietenden öffentlich
Haber eingeladen werden .

Die Versteigerung wird in der
Nr . 16 vorgenommen .

Karlsruhe , den 15 . Februar 1845 .
Deimling , RegimeiitSquartiermeister .

>7623 ) Nr . 4,020 . Offen bürg . ( Diebstahl
und Fahndung .) 3n der Nacht vom 24 . auf den 25 .
vorigen Monats wurden dem Müllermeister Joseph Meder
von Niederschopfheim mittelst Einsteigens und Einbruch nach¬
stehende Gegenstände entwendet , als :

1 ) Ein Viertel Brodmehl in einem blaugefärbten , mit
u . 0 . gezeichneten Sack .
Ern Viertel Waizen mit einem Sack , worauf das
Zeichen I . 54.
Drei Sester Halbwaizen in einem neuen Zwilchsack
ohne Zeichen .
27 Pfund sogenanntes Kudergar » .
Zwei Laibe Brod .
Vier Mannshemden , gezeichnet mit l . 5l . , und zwei
solche mit dem Zeichen 8T . 0 .
Zwei Weiberhemden , mit S . H . gezeichnet .
Ein Leintuch von kurzhänfenem Garn .
Ein blauer Weiberrock von SiamaS .
Eine blaue Schürze von gleichem Zeug .
Drei Pfund auogelaffene Butter i» einem erdenen ,
weisfarbrnen Hafen .
Zwei Schoppen Oel sammt Krug von Steingut .
Eine Holzart , ohne besonderes Zeichen .
Ein Kuh - oder Ochsenjochriemen , braun von Farbe ,

und
ein lederner Pserdezaum von theils schwarz - , theils
braungefärbtein Leder .

Diesen Diebstahl dringen wir zur Fahndung sowohl auf die
entwendeten Objekte , als auch auf den zur Zeit noch unbe¬
kannten Thätpr auf diesem Wege zur öffentlichen Kenntniß .

Offenburg , den 4 . Februar 1845 .
Großh . bad . Oberamr .

Baumgartner .
G . Wocheler ,

Rechtskandidat ,
d . Z .

OberamtS - Erpediioc
und verpflichteter Protokollführer .

f7Sl .3j Nr . 1389 . RheinbischosSheim . ( Aus .

forderung und Fahnd » ng .) Der unten signalistrte
Joseph Schreiner , Bohrermacher , von Ibach , hat sich
einer Unterschlagung düngen » verdächtig gemacht und wird

daher , da otffe » jetziger Aufenthaltsort unbekannt ist , auf¬

gefordert , sich unverzüglich dahier zu stellen und über die

ihm zur Anschuldigung gemachte Unterschlagung Antwort z»

geben .
Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden ersucht , de»

Joseph Schreiner auf Betreten anher «inzuliefern .
Signalement .

Aller , 32 Jahre .
Siaiur , mittler .
GrstchlSform , oval.
Gesichtsfarbe , gesund .
Haare , röthlich .
Augendraunen, do .
Augen , braun .
Mund , gewöhnlich .
Nase , spitz.
Zähne , mangelhaft .
Bart , schwach .
Besondere Kennzeichen ,

finger .
RheinbischosSheim, den 13 .

Großh . bad .

eine Narbe am linken Zeige -

j735 . 3j Nr . 1610 .

Februar 1845 .
Bezirksamt ,

i » d m a n n.
vckt . Uibel ,

A . j .
Müll heim . ( Vorladung .)

3 » Sachen
de« großh . bad . NmtSrevisor « O tt in Stockach ,

gegen
die Erben der verstorbenen Frau Herzogin
von Melforth - Pert von Rheinweiler ,

al »
deren Kinder :

1 ) Emilie , Melanie , Mathilde , geborenen
Gräfin Rapp , Ehefrau de« Bankier -

Hoppe in London ,
Maleolm Drummont , minderjährig ,
unterVormundschaft seine« Vater - , Georg
Drnmm » nt de« Herzog « von M r I-
forth - Pert , in Pari « ,

Forderung betr .,
hat der klägrr ' schr Anwalt nunmekr auf die nämlichen That -

sachen . welche seiner Arreüklage zu Grund gelegt waren , und
die mit dieffeitiger Verfügung vom 22 . Oktober v. 3 -,
Nr 24 410 , zur Kenntniß der Beklagten gebracht worden

sind und mit Hinweisung auf de» 8 - 20 der Prozeßordnung
wegen der Kompetenz de« hiesig«« Gericht « , die Hüuptklage
mit dem Begehren begründet , e« wolle nach gepflogenenBer -

Handlungen erkannt werben :

2 )

Die Beklagten sehen als Rechtsfolger der Frau Herzogin
von Metfoi7ph - P « rt unter Berfällung in die
Kosten schuldig , die eingeklagte Summe von 725 fl. ,
nebst DerzugSjinjen vom Tag dxr Bkiaanlmgchpng her
Klage

binnen 14 Tagen
bei SrekutionSuermeidung zu bezahlen .

Beschluß .

° . 3 ..

Muhlburg verstorbene » vormaligen IlmortisationSkassier - und"? ^ ««ig«n Kaufmanns August Friedrich Sievert von hierist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellung « - und
Vorzug - verfahren auf

"

Montag , den 21 . April 1845 ,
„ Morgen « 8 Uhr ,Lüs dleffkltigsr Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,

. L r r >. . - » welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche an dieipird nunmehr Tagfahrt zur mündlichen Verhqndilingi Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung de« Au «!
*

^ j lchluffes von der Gant , persönlich » der durch gehörig Be -
voUmachtlgte , schriftlich odtr mündlich anzumelden , und zu»
gleich di« etwaige » Vorzugs - oder UntervfandSrechte , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , «nd zwarmit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundeu oder Antre .
tung de« Beweises mit audern Beweismitteln .

Zugleich werde » in der Tagfahrt ein Maffepfleger undein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgverglelche und
Ernennung de« Maffepfieger « und Gläubigeransschuffe » die
Richterscheilienden al « der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Karlsruhe , den 12 . Februar 1845 .
Großh . bad . Stadtamt .

Ruth .
vckt L . D ä n tz r r .

>775 .3) Nr . 2778 . Wein heim . ( Schulden¬
liquidation . ) Ueber das Vermögen des Bürger « Jakob
Wolfs von Lützelsachsen ist Gant erkannt , und Tagfahrt
zum Richtigstellung «- und Vorzugsveifahren auf

Mittwoch , den 12 . März 1845 ,
Vormittag « 8 Uhr ,

auf dieffeitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche an di«
Masse zu mache » gedenken , solche, bei Vermeidung de « Aus¬
schluffes von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigt «, schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich
die etwaigen Vorzugs - oder UnterpfandSrechte , welche sie
geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundeu oder Antietung
des Beweises mit andern Beweismittel » .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfieger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug ans Borgvergleiche und Er¬
nennung Le« Maffepfleger « und Gläubigeransschuffe « die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei-
treleud angesehen werden .

Weinheim , den 11 . Februar 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

Herterich .
j783 . 3j Nr . 3513 . Bühl . ( Schuldenliqui -

dation . ) Gegen Abraham Weilt ( gen . B a ß > von Bühl
ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellung - - und
Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den S . März 1845 ,
Vormittag « 8 Uhr ,

auf dieffeitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo all « Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Maffe zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung dt «
Ausschluffes von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , ^christlich oder mündlich aozumelden und zu.
gleich die etwaigen Vorzugs - oder UnterpfandSrechte , welche
ie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwarmit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundeu oder Antre¬
tung de« Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
Gläubigerau « schuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleichk
versucht , » nd sollen in Bezug auf Borgvergletch « und Er¬
nennung des Maffepfleger « und Gtäubigeraizsschuffe « di«
Nichterschejnenden al - der Mehrheit der Erschienenen bei«
tretend angesehen werden .

Dabei wird bemerkt , daß da « bis jetzt erhobene Aktiv¬
vermögen kaum zur Deckung der Gantkosten hinreichen dürfte .

Bühl , den 8 . Februar 1815 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M a l l e b r e i ii .

quf diese
Mittwoch , den 9 . April

früh 8 Uhr ,
«» beraumt , und » je Beklagten hiezu unter dem R «cht - nach
theil anher geladen , daß im Kall ihre - Nichterscheinens der
thaisächliche Klagvortrag für zugestandeo angenommen nnd
seve Schutzrede dagegen al « versäumt erklärt würde .

MüIIHetm , den 29 . Januar 1845 .
Großh . bad . Bezirkflqpit .

Winter .
vät . Gruber ,

A . j
s767 . 3j Nr . 1442 . I . Zivilsenat . Mannheim . ( Prä

klusiverkevntniß .) In Gemäßheil der Ausforderung
vom 26 . Februar v. I ., Nr . 2294 , werden alle Diejenigen
weiche ihre Ansprüche an die , vormals der verlebten Freifrau
von Leoprechting , geborenen Gräfin von Oberdorf , und
sodann ihren Erbe « und Rechtsnachfolgern

» ) dem Freiherrn Karl v . Leoprechting , königlich
bayerischer Kämmerer nutz Oberpoftmeister in München

d) dem Freiherr « August v.
'

Leoprechting , königlich
bayerischer Major ä 4, ouite in Mannheim ,

o) dem Freiherr » Gustav v. Sreu de , großh . badischer
penfionirtec Forstmeister , Erben seiner Ehefrau der
verlebten Freifrau v . Steube , geborrne Freiin
v . Leoprechting ,

>1) Amalie , v . Eohausen , geborene Freii .i v . Leo
prechting , Ehefrau des königl . preußischen Land¬
raths v . Cohausen in Saarburg bei Trier ,

und endlich :
«) der Freiin Marie v . Leoprechting in Mannheim

zugestandenen Besitzungen und grundherrlichen Rechte zu
Wiesloch , AitwieSloch , Vaierthai »nd Dielheim in der an¬
beraumten Frist nicht angemeldet ober geltend gemacht haben ,
ihrer in die Grund - und Pfandbücher nicht eingetragenen ,
auch sonst nicht bekannten lehenrechtlichen oder fibeikommiffa -
rischen Ansprüche oder dinglichen Rechte im Verhältniß zum
großh . bad . DomänenfiSkuS für verlustig erklärt .

So geschehen , Mannheim , den 7 . Februar t845 .
Großh . bad . Hofgericht des Unterrheinkreises .

» . Kettennaker .
vrtt . Puchelt .

f749 .3) Ar . 2456 . Epp in gen . ( Sntmündigun )
Der ledige Benedikt Heitlinger von Tiefenbach wurde
durch amtliches , höheren Ort » bestätigtes Erkenniniß vom
24 . April v . I . , Nr . 6562 , wegen bleibender Gemüths -
schwäche entmündigt , und für ihn Franz Emrich , Küfer
von dort , al « Vormund verpflichtet , was unter Bezug auf
L.R S . 509 hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird

Eppiilgen , den 11 . Februar 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

D a n n e r.
vckt. Weide .

f788 .3 ) Sin « heim . ( Entmündigung .) Der
ledige Jakob Friedrich Hanert von Hoffenheiin ist wegen
GemüthSschwäche entmündigt , ihm ist der dortige Bürger ,
Heinrich Flick , als Beistand beigegeden worden , was an -
burch zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Sinsheim , den 12 . Febr . 1815 .
Großh . ba ». Bezirksamt Hoffenheim .

Lang .
vrtt . Rieseler .

f804 . 1j Nr . 1898 . St . B l a s i e n . ( Schuiven -
t ! q ii i d a t l o N.) Gegen Michael Kaiser von Schlageten
haben wir Gant erkannt und Tagfahrt zum Schulben -
richtigstellungS - nnd Vorzugsverfahren auf

Dienstag , den 11 . März 1845
früh 8 Uhr ,

in dieffeitiger Amtskanzle ! anberaumt .
Es werden nun alle Jene , welche , aus was immer für

einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
qufgefordert , solche in der angesetzlen Tagfahrt , bei Ver .
Meldung des Ausschlusses von der Gantmaffe , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schrifilich ober mündlich anzu¬
melden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - ober Unter¬
pfandSrechte zu bezeichnen , die der Anmeldenee geltend machen
will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung ve« Beweise « mit andern Beweismitteln .

Die Gläubiger werden zugleich davon in Kenntniß ge¬
setzt , daß in der Tagfahrt ein Maffepsteger und ein Gläu -
bigerausschuß ernannr und Borg - u . Nachlaßvergleiche ver¬
sucht werden sollen , mit dem Beisatze , daß das Gantge¬
richt in Bezug aus Borgvergleiche und Ernennung de« Maffe -
pstegerS und GiäubigerauSschuffes die Nichterscheinenden als
»er Mehrheit der Erschienenen beitretend ansehen wird .

8t . Blaffen , den 13 . Febr . 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M o p p e r t.
1 747 . 3 ) Nr . 2863 . Buche » . ( Schuiven -

l i q u i d a tt o n .) Ueber die Verlaffenschast des Johann
Valentin Pfeiffenberger von Dumbach haben wir
Bant erkannt , und wird Tagfahrt zum Richtigstellung - - und
Vorzua - verfahren auf

Montag , den 10 . März 1845 ,
Morgens 8 Uhr,

anberaumt .
Wer nun , au « wa « immer für einem Grunde , einen An¬

spruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in
genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des AuSschluffeS von der
Maffe , schriftlich oder mündlich , persönlich » der durch gehörig
Bevollmächtigt « dahier anzumelden , di« etwaigen Vorzugr¬
oder UmerpsandSrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm
zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit al « auch wegen de- Vorzugsrecht « der Forderung anzu .
treten . -

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht , dann ein Maffepsteger und ein Gläubiger -
Ausschuß ernannt , «nd sollen hinsichtlich der beiden letzten
Punkte und hinfichttich de« Borgvergleich « di« Nichterschernen -
den ai « der Mehrheit der Erschienenen bestreik « » angese¬
hen « erden .

Buchen , de« 3 . Februar 1843 .
Großh . bad . fürftl . lein . Bezirksamt -

E ch a « f f.
vät . Kaufmann .

>744 .4) Nr . 2530 . Karlsruhe . ( Schut » enliqui¬
dst ton .) Ueber die Verlaffenschast des im Jahr 1840 zu

>700 .3) Nr . 2118 . Schwetzingen . ( E r b ver¬
lad u n g . ) Die Eqefrau des Bürgers und Leinenweber «
Franz Fedel , Anna Maria , geborene S t e p h a n , von
grirdrichsfeid , früher verehelicht gewesene Georg Oestler ,
st am 18 . vorigen Monats allda kinderlos gestorben .

Dieselbe hinterläßt dort nur väterlicher Seit « eine »
Vaters Schwester Sohn als Erden .

Die unbekannte » erdtähigen Verwapdtrn müjtqriichK :
Seils werden daher aufgefordert ,

binnen drei Monaten
ihre Erbansprüche an diese Verlaffenschast , welche uqch dem
gegenwärtigen Liegenschastswerthe 90 fl . beträgt , gellend

'
zu

machen , widrigenfalls nach Umlauf dieser Zeit diese » Erbe
dem Verwandten des andern Stamms überlaffen « irv .

Schwetzingen , den 3 . Februar 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Stein .
vät . Brücker ,

Notar .
>710 3 ) W a l d « h » I. ( E r b v o r l a d u n g .) Der

Wittwer Thomas Kaiser , gewesener Müller und Kirchen¬
rechner von Willmendingen , ist mit Hinterlassung eine « nicht
unvebeulenden Vermögen « gestorben . Derselbe hinterließ keine
Kinder und hat über sein Vermögen picht verfügt ; es find
daher dessen Geschwister zur Erbschaft berufen . Eine Schwester
desselben Namens , Thekla Kaiser , soll vor mehr al - 50
Jahren nach Ungarn auSgewaudert , und deren kflusenlhait
unbekannt s>yn . Dieselbe ober deren Erben werden daher
aufgesordert ,

binnen 3 Monaten , » a »to ,
ich dahier zu melden , und den sie treffenden Autheil in
Empfang zu nehmen , andernfalls derselbe Denjenigen zuge -
theilt werden würbe , welchen er zukäme , wenn die erwähnte
Thekla Kaiser zur Zeit de« Srbanfall « nicht mehr am
Leben gewesen wäre . ^ .

Waid - Hut, de» 17 . Januar 1845 .
Großh . bav . Amksrevisorat .

Buisson .

>7073 ) Nr . 7128 . Rastatt . ( E r b v o r k a d u n g.)
Der schon seit 50 Jahren — unbekannt , wo — abwesende
Johann Peter Fettig von EtjinpzälVTii , Wird auf de»
Arnrqg der erbberechtigten verwandte » ausgfforbert , sich

biupen Jahresfrist
u melden , widrigenfalls er für verschollen erklärt , «nd da «

Vermögen seinen Verwandten gegen Kaution
'

« »«gefolgt
würde .

Rastatt , den 7 . Februar 1845 .
, chpoßtz. had . ObMP, !-'

Ruth .
vckt. Wilßer .

Druck und Verlag vou E. Macklot , Waldstraße Rr. 10.
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